
    
 
 
             ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG  
Gesprächskreis Ländlicher Raum 
 

 
INFO-BRIEF Nr. 19                                                                             Oktober   2011 

 
V O R E I N L A D U N G 

 
Die nächste Tagung des Gesprächskreises Ländlicher Raum  findet am 
 

7. Dezember 2011  von 10:00 bis gegen 14:30 Uhr 
 

in der Rosa-Luxemburg-Stiftung, Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin, im 
Seminarraum 3, 1.OG statt. 
 
Unter dem Motto  
 

„Nach der Internationalen Dorfkonferenz 2011 – wie geht es weiter ?“ 
 

wollen wir  die im Juni begonnene Auswertung der Konferenz fortsetzen, indem wir 
zur Beratung konkreter Schritte übergehen, wie die Ergebnisse und Vorschläge der 
Konferenz weiter umgesetzt werden können. 

• Ein breit akzeptierter Vorschlag war, in absehbarer Zeit – vielleicht 2013 - eine 
Folgekonferenz zu veranstalten, möglicherweise nach dem Beispiel anderer 
Länder in Form eines „Ländlichen Parlaments“ oder „Parlaments der Dörfer“. 
Deshalb wollen wir zwei Berichte, die dieses Thema unmittelbar betreffen, in 
diese Diskussion einbeziehen.  
Silke Last und Carola Werner (AG Lebendige Dörfer im Verein Brandenburg 
21) und Mirko Klich (IPU Erfurt) haben im Juli am XI. Ländlichen Parlament 
von Estland sowie an einer Konferenz über „Ländliche Parlamente – Ausdruck 
partizipativer Demokratie“ teilgenommen und werden aus beidem 
Schlussfolgerungen anbieten. 

• Ein Bericht über die Ergebnisse in Form eines Konzept und Arbeitsplanes der 
von Dr. K. M. Born koordinierten Initiativgruppe „Dorfbewegung“, die während 
der Dorfkonferenz gegründet worden war, wird ebenfalls Stoff für die 
Diskussion bieten. 

• Am 29. Oktober findet in Golzow (Oderbruch) der „5. Tag der Dörfer“ im Land 
Brandenburg statt. Traditionell wird darüber auch im Gesprächskreis berichtet 
werden, um so mehr, als dort auch Gespräche über das „Wie geht es weiter“ 
zu erwarten sind. 

• Auch sind vor dem Hintergrund des Südthüringer LEADER-Wettbewerbes 
2010/11 „Dörfer in Aktion“ (www.doefer-in-aktion.de), der am 24. November 
2011 im Rahmen der Veranstaltung „Dörfer bewegen das Land!“ im Thüringer 
Landtag ausgewertet und hinsichtlich seiner Fortführung sowie 
Übertragbarkeit diskutiert wird, neue Erkenntnisse und Vorschläge für das 
weitere Vorgehen hinsichtlich eines Ländlichen Parlaments bzw. Schritten zu 
einer Dorfbewegung zu erwarten. 

 



 
Der Gesprächskreis war intensiv an der inhaltlichen Vorbereitung der Internationalen 
Dorfkonferenz beteiligt. Er will sich daher weiterhin mit der Umsetzung der 
Ergebnisse befassen und dadurch auch die Initiativgruppe „Dorfbewegung“ 
flankierend unterstützen. Etwa ein Drittel der Mitglieder der Initiativgruppe gehört  
zum Gesprächskreis Ländlicher Raum. Die Ergebnisse der Beratung am 7. 
Dezember 2011 werden in die weitere Arbeit der Initiativgruppe einfließen. 
 
Somit sind alle Mitglieder und Interessenten/innen des Gesprächskreises 
aufgerufen, auch ihre eigenen Ideen, Erfahrungen un d Vorschläge in die 
Diskussion über das „Wie weiter“ einzubringen, dami t die Beratung zu 
konkreten Ergebnissen führt. 
 
 

Weitere I N F O R M A T I O N E N  
 

 

• Einladung zum                                                                                                   
5. Brandenburger Tag der Dörfer in Golzow (Oderbruc h)               
zum Thema:                                                                                         
„Leben und Arbeiten in der Kulturlandschaft"                                                           
am 29.10.2011 um 09:00 Uhr  

Der 5. Brandenburger "Tag der Dörfer" findet dieses Jahr am 29.Oktober in Golzow 
(Landkreis Märkisch-Oderland) statt. Dieser Tag der Dörfer wird wieder von vielen 
regionalen Akteuren vorbereitet. Es heißen Sie die Gemeinde Golzow, die LAG 
Oderland, die Arbeitsinitiative Letschin und der Verein Brandenburg 21 / 
Arbeitsgemeinschaft  "Lebendiger Dörfer" herzlich willkommen.  

Golzow selbst ist Ihnen allen gewiss durch die Dokumentarfilmreihe "Kinder von 
Golzow" bekannt, die dieses Jahr 50 jähriges Jubiläum feierte. 

Mit dem Thema "Leben und Arbeiten in der Kulturlandschaft"  wollen wir 
diskutieren: 

„Was können wir aus dörflicher Perspektive tun, um unsere Kulturlandschaft als 
attraktiven Arbeits-, Wirtschafts- und Lebensraum zu erhalten und zukunftsfähig 
zu gestalten?“ 

Nach kurzen Fachinputs wollen wir  
mit Ihnen Ihre Belange aus den Dörfern vor allem in 4 Arbeitsgruppen diskutieren: 

• Jugend mit Zukunft 
• Vereinbarkeit von Kulturlandschaft und Energiewirtschaft 
• Kulturlandschaft als Arbeits- und Wirtschaftsraum 
• Lokale Demokratie und Bürgerschaftliches Engagement für die 

Kulturlandschaft 

Wir laden Sie herzlich ein! 



 
Oderbruchhalle  Golzow 
Karl-Marx-Str. 4 
15328 Golzow 
 
Bahnverbindung von Berlin: 
Niederbarnimer Eisenbahn 26 
Ab Berlin Lichtenberg   7:34 
An Golzow  8:37 
 
Erwünschten Shuttle bitte anmelden unter 
033475 50961 
Weitere Informationen zum Programm und zu den Arbeitsgruppen finden Sie unter www.lebendige-
doerfer.de/veranstaltungen  
 

• Ausstellung „Lebendige Dörfer“ 

Diese von der Arbeitsgemeinschaft „Lebendige Dörfer“ zusammen mit Potsdamer Studenten 
angefertigte Ausstellung soll nach dem Tag der Dörfer am 29.10. in Golzow im Land 
Brandenburg und insbesondere im  
Oderland gezeigt werden. Die Ausstellung enthält best praktice- Beispiele aus Dörfern und 
wird durch die Golzower Erklärung als ergänzt um das Ergebnis des Tages der Dörfer 
ergänzt.  
Wir suchen dafür von Mitte November 2011 bis Juni 2012 Ausstellungsorte. Vertreter 
interessierter Orte melden sich bitte bei Chris Rappaport / Verein Brandenburg 21 unter 
rappaport@freenet.de. 
 

 
• Einladung zu  

„Dörfer bewegen das Land! Abschlussveranstaltung de s 
Südthüringer LEADER-Wettbewerbs 2010/11 Dörfer in Aktion “   
am 24. November 2011 um 11:00 Uhr im Thüringer Landtag 

 
Mit der Veranstaltung sollen die positiven Erfahrungen mit dem Südthüringer 
LEADER-Wettbewerb 2010/11 „Dörfer in Aktion“ (www.doerfer-in-aktion.de) bei der 
Unterstützung aktiver dörflicher Gemeinschaften in einem größeren fachlichen, 
politischen und öffentlichen Rahmen diskutiert und nach Möglichkeiten der 
Verstetigung eines solchen Unterstützungsansatzes – in Thüringen im Rahmen von 
LEADAER – gesucht werden. Auf der Veranstaltung kommen weitere Erfahrungen 
aus verschiedenen Bundesländern (Brandenburg, Hessen, Saarland) bzgl. der 
Selbsthilfe und –organisation von Dörfern, ihrer Vernetzung und Unterstützung durch 
Förderprogramme zur Sprache. 



 



 

 

• Jahrestagung 2011 des Arbeitskreises „Ländlicher Ra um“ der 
Deutschen Gesellschaft für Geographie  

Thema:                                                                                                         
Neue Funktionen und Nutzungen in ländlichen Räumen – Perspektiven und 
Herausforderungen für Raumentwicklung und –forschung                            
vom 18. bis 18. 11. 2011 in Soest                                                                      
Nähere Informationen: www.igreen.fh-swf.de  

 

 



• Bleiwäscher Kreis 2012: Bildung im Dorf                             
Das 18. Interdisziplinäre Dorfsymposium  des Arbeitskreise 
„Dorfentwicklung“ (Sprecher: PD Dr. K.M. Born) der Deutschen 
Gesellschaft für Geographie wird vom 13.-15.Mai 2012 in Bleiwäsche 
stattfinden und sich der Thematik „Bildung im Dorf“ widmen. Bitte notieren 
Sie sich diesen Termin schon vorsorglich – wie immer ist die Anzahl der 
TeilnehmerInnen zur Sicherstellung des inhaltlichen Austauschs und 
Gesprächs reglementiert. 

 

*       *      * 

 

 


